
Ablauf Trauerfeierlichkeiten 

 

Gebete und Requiem im Linzer Mariendom 

Am Donnerstag, 5. Februar 2026 feiert Bischof Manfred Scheuer um 18.15 Uhr den 
Abendgottesdienst in der Krypta. Danach besteht von 19.00 bis 20.00 Uhr die Möglichkeit zur 
persönlichen Verabschiedung von Bischof Maximilian Aichern, der in der Turmkapelle aufgebahrt 
ist. 

Am Freitag, 6. Februar 2026 beten die Mitglieder des Domkapitels um 7.45 Uhr die Laudes 
(Morgenlob) in der Turmkapelle beim Sarg. 
Zwischen 7.45 und 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit zur persönlichen Verabschiedung von 
Bischof Maximilian Aichern, der in der Turmkapelle aufgebahrt ist.  
Nach dem Abendgottesdienst findet um 19.00 Uhr eine Totenwache statt. Zur Totenwache wird der 
Sarg vor den Altar des Mariendoms gebracht, wo er bis zum Ende des Requiems verbleibt. 

Am Samstag, 7. Februar 2026 besteht zwischen 8.00 und 12.00 Uhr die Möglichkeit zur 
persönlichen Verabschiedung von Bischof Maximilian Aichern, der vor dem Altar des Mariendoms 
im Sarg aufgebahrt ist.  
Um 12.00 Uhr wird das feierliche Requiem für Bischof Maximilian Aichern gefeiert. Bischof Manfred 
Scheuer steht dem Requiem vor, er hält auch die Predigt. 

 

Requiem und Beisetzung im Stift St. Lambrecht 

Nach den Trauerfeierlichkeiten in Linz wird der Sarg mit der sterblichen Hülle des Verstorbenen in sein 
Heimatkloster St. Lambrecht überstellt, wo er vom Abt und den Mitbrüdern empfangen und in die 
Stiftskirche geleitet wird. Am Sonntag, 8. Februar 2026 wird Bischof Maximilian Aichern ab 11.30 Uhr 
in der Stiftskirche St. Lambrecht aufgebahrt. 

Am Montag, 9. Februar 2026 wird um 14 Uhr ein Requiem in der Stiftskirche gefeiert, dem Abt Alfred 
Eichmann OSB vorsteht. Nach dem Requiem wird Bischof Maximilian Aichern, der vor seiner 
Bischofsernennung Abt von St. Lambrecht war, in der Äbtegruft der Stiftskirche beigesetzt. 

 

 

 

 


